Stadtgemeinde Zell am See
gebührenpflichtig
Brucker Bundesstraße 2
5700 Zell am See


Fertigstellungsmeldung

Lüftungsanlage

gemäß § 17 Baupolizeigesetz

(zutreffendes bitte ankreuzen bzw. nicht zutreffendes streichen)

	Bauherr (Vor- und Zuname)

Bezeichnung der juristischen Person


	

	Anschrift, Tel. Nr.


	

	Ausführungsort der baulichen Maßnahme

(Grundstück Nr., Einlagezahl, Grundbuch der Katastralgemeinde; Adresse)


	

	Bauliche Maßnahme bewilligt bzw. zur Kenntnis genommen mit Bescheid vom (Datum, Zl.)


	

	Bezeichnung der Lüftungsfirma
(Name, Anschrift, Tel. Nr., Stampiglie)


	

	Der Vollendungsanzeige sind nachstehende, in der Baubewilligung vorgeschriebenen Befunde und Bescheinigungen angeschlossen:

· Bestätigung der ausführenden Lüftungsfirma

· Elektroprüfbericht

(
Bestätigung über die Ausführung der Lüftungskanäle

(
Bestätigung über die Ausführung des Technikraumes und der Lüftungszentrale

· Bestätigung über die Brandschutzklappen

· Überprüfungsbefund über die CO-Warnanlage

· falls erforderlich, Befund eines Rauchfangkehrermeisters



	........................................., ..............................
....................................................

                                   Ort, Datum
Unterschrift des Bauherrn


BESTÄTIGUNG DER LÜFTUNGSFIRMA:

Für die errichtete Lüftungsanlage im Objekt _________________________________________________ wird

1. die fachgemäße Ausführung sowie die Vollständigkeit, Sicherheit und gefahrlose Benützbarkeit der Lüftungsanlage,

2. die ordnungsgemäße Ausführung der errichteten Lüftungsanlage entsprechend den Bestimmungen des Salzburger Bautechnikgesetzes, des Baupolizeigesetzes, des Bebauungsgrundlagengesetzes sowie den einschlägigen Bestimmungen der ÖNORMEN und Richtlinien,

3. die plan- und bescheidgemäße Ausführung der Lüftungsanlage,

4. die Durchführung einer Funktionsprüfung sowie eines Probebetriebes sämtlicher Anlagen,

bestätigt.

Anmerkungen bezüglich eventuell durchgeführter Änderungen:

________________________, am _______________


___________________________


Unterschrift/Stampiglie

BESTÄTIGUNG ÜBER DIE AUSFÜHRUNG DER LÜFTUNGSKANÄLE:

Für die im Objekt ___________________________________________________________ errichteten senkrechten Zu- und Abluftkanäle, wird als ausführende Firma bestätigt, dass diese Lüftungskanäle über sämtliche Geschosse in brandbeständiger Ausführung hergestellt wurden.

________________________, am _______________


___________________________


Unterschrift/Stampiglie

BESTÄTIGUNG

ÜBER DIE AUSFÜHRUNG DES TECHNIKSRAUMES

UND DER LÜFTUNGSZENTRALE

Für die im Objekt _________________________________________ errichtete Lüftungsanlage wird bestätigt, dass der Technikraum / der Raum der Lüftungszentrale massiv und brandbeständig entsprechend der ÖNORM hergestellt wurden und die Zugangstüren als genormte Brandschutztüren ausgeführt wurden.

________________________, am _______________
___________________________


Unterschrift/Stampiglie

BESTÄTIGUNG ÜBER DIE BRANDSCHUTZKLAPPEN:

Als ausführende Firma wird bestätigt, dass im Objekt ______________________________________________ bei den Lüftungsleitungen beim Durchbruch von Brandschutzabschnitten genormte Brandschutzklappen eingebaut wurden.

________________________, am _______________
___________________________


Unterschrift/Stampiglie

BESTÄTIGUNG DES ELEKTROUNTERNEHMENS:

E l e k t r o p r ü f b e r i c h t:

für den Anlagenteil
_________________________________________________

angewendete Schutzmaßnahme
_________________________________________________

Erdausbreitungswiderstand
_________________________________________________

Die vom gefertigten Elektrounternehmen ausgeführte (überprüfte) Installation im Objekt _________________________________________________ entspricht den durch das Elektrotechnikgesetz, BGBl.Nr. 57/1965, und dessen Durchführungsverordnungen verbindlich erklärten bzw. im Anhang B enthaltenen Sicherheitsvorschriften (ÖVE-Vorschriften).

Umfang und Ausführung (insbesondere Funktion der Sicherheitseinrichtungen) entsprechen den Konsensbedingungen.

________________________, am _______________
_________________________________


Unterschrift/Stampiglie

BEFUND DES BEZIRKSKAMINKEHRERMEISTER:

(falls erforderlich)

Beim Objekt _____________________________________________________ wird der vorhandene gemauerte Rauchfang / Luftschlauch als Zu- und Abluftleitung verwendet.

Bei der am __________________________ durchgeführten Dichtheitsprüfung nach ÖNORM B 8201 wurden beim Rauchfang / Luftschlauch keine Undichtheiten festgestellt. Der Rauchfang / Luftschlauch entspricht den geltenden ÖNORMEN und den bau- und feuerpolizeilichen Bestimmungen.

________________________, am _______________


___________________________


Unterschrift/Stampiglie

ÜBERPRÜFUNGSBEFUND ÜBER DIE CO-WARNANLAGE:

Als Sachverständiger bzw. befugter Unternehmer wird die ordnungsgemäße Ausführung und Funktion der im Objekt ______________________________________________ errichteten CO-Warnanlage gemäß den einschlägigen ÖNORMEN bestätigt.

________________________, am _______________


___________________________


Unterschrift/Stampiglie

